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Pressemitteilung 

Geigen-Bühnen-Show begeisterte die  Zuschauer beim Bühnenhaus-Montag 

Schon die ersten Gäste, die gegen halb sieben ins Lindenforum kamen, stellten überrascht fest, wie 

aufwändig bei diesem Bühnenhaus-Montag die „Bühne“ für den Gast des Abends gestaltet war. Die 

Techniker hatten extra eine Lichtbrücke aufgebaut und die „Bühne“ mit weiteren Scheinwerfern und 

Lichterschlangen als Abgrenzung dekoriert. Auch die Schirme mit dem Theater-Logo an den Seiten 

der „Bühne“ durften nicht fehlen. 

Leider gab es zu Beginn der Veranstaltung technische Probleme bei der Klangübermittlung. Aber 

schon bald fühlte sich das Publikum mit den Lichteffekten, die die virtuosen Klänge von Joanna 

Suchon perfekt ergänzten, in die angekündigte Bühnenshow versetzt. Bewundernswert war, wie 

professionell die Künstlerin mit den technischen Problemen umging.  Neben ihren zwei E-Geigen 

hatte sie zum Glück noch ihre klassische Geige im Gepäck, auf der sie dann "unplugged" das gesamte 

mit technischen Finessen gespickte Programm spielte. Bald nahmen die abwechselnd schmelzenden 

und dann wieder furiosen Melodien verschiedenster Musikrichtungen die Zuhörer gefangen. Joanna 

Suchon gelang es immer wieder, mühelos von klassischen zu modernen Stücken zu wechseln und das 

jeweilige Arrangement immer perfekt zu präsentieren. Für das Tüpfelchen auf dem I bei diesem 

herausragenden Bühnenhaus-Montag sorgten wohl die vier Balletttänzerinnen des Ballett- und 

Tanzstudios Arabesque aus Reichshof/Lindlar, die zu zwei Musikstücken eine äußerst gelungene 

Choreographie auf der „Bühne“ zeigten, und dies so, als würden sie schon länger zusammen 

auftreten. Nach der Pause bewies Joanna Suchon bei mehreren irischen Stücken, worauf sich ihr 

internationaler Erfolg gründet. Das virtuose Spiel bei atemberaubendem Tempo begeisterte auch das 

Publikum im Lindenforum, das sich mit anhaltendem Applaus bei Joanna Suchon für den 

wunderbaren Abend bedankte.  

Auf Nachfragen aus dem Publikum zum Stand der Perspektive für das Bühnenhaus erklärte die 

stellvertretende Vereinsvorsitzende Petra van Bergen, dass man nach dem einstimmigen Votum des 

Stadtrats für das vorgelegte Konzept am 11.07.2019  nun gespannt auf die Entscheidung des 

Lenkungsausschusses der Regionale 2025 warte. Der Erhalt des B-Stempels sei jetzt der nächste 

Schritt auf dem Weg zur Erlangung entsprechender Fördermittel für das Bühnenhaus aus diesem 

Landesförderprogramm. Danach könne man in die nächste Planungsphase eintreten.  
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Zum nächsten Bühnenhaus-Montag am 7. Oktober 2019 um 19 Uhr im Lindenforum erwartet die 

Besucher unter dem Motto „O, wie so trügerisch! – Wovon Männer träumen und was Frauen wollen“  

ein hochkarätig besetzter Abend mit den in Gummersbach bestens bekannten Künstlern Sigrid 

Althoff/ Klavier, Christiane Linke/Sopran und Stefan Lex/ Tenor und Moderation . Bedingt durch die 

Herbstferien wird der Bühnenhaus-Montag ausnahmsweise am ersten Montag im Oktober 

stattfinden. 

Der Eintritt ist frei; Spenden sind gern willkommen. 


